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Oerlenbach, 13.04.2021 

 
 

Gemeinsame Pressemitteilung der Großgemeinde Oerlenbach 
und des Bundespolizeiaus- und -fortbildungszentrums Oerlen-

bach 
 

OERLENBACH 

„Oerlenbacher Gespräche“ für 2021 abgesagt 

 

Seit Jahren Tradition in Oerlenbach, auch in diesem Jahr abgesagt. 

Nach der pandemiebedingten Absage in 2020 können auch 

die für den 10. Mai 2021 geplanten 22. „Oerlenbacher Ge-

spräche“ mit Rücksicht auf die aktuelle Entwicklung im 

Corona-Infektionsgeschehen zum Schutz al ler Beteil igten 

nicht stattf inden.  

Darauf haben sich der Leiter Lehrbereich des Bundespolizeiaus- und 

–fortbildungszentrums Oerlenbach (BPOLAFZ OEB), Erster Poli-

zeihauptkommissar (EPHK) Jürgen Kreckel, und der Erste Bürger-

meister der Großgemeinde, Nico Rogge, übereinstimmend verstän-

digt. Die Corona-Schutzmaßnahmen für alle Beteiligten und Be-

sucher/innen hätten Vorrang, so die beiden Co-

Gastgeber und bitten um Verständnis für 

diese Entscheidung.  
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Vor 20 Jahren wurden die „Oerlenbacher Gespräche“ mit 

einer Zentralveranstaltung anlässl ich des Verfassungsjubi-

läums „50 Jahre Grundgesetz der Bundesrepublik 

Deutschland“ ins Leben gerufen. Seither veranstalten die 

Großgemeinde Oerlenbach und das Bundespolizeiaus- und 

-fortbi ldungszentrum Oerlenbach (BPOLAFZ OEB) ge-

meinsam jährlich die „Oerlenbacher Gespräche“. 

Diese öffentliche Gesprächsrunde ist Ausdruck eines be-

sonderen bürgerschaftl ichen Engagements sowie der Ver-

bundenheit der Region mit den Werten des Grundgeset-

zes.  

 

Als renommierte Gastreferenten konnte man bisher u .a. 

Herrn Bundespräsident a.D. Prof. Dr. Roman Herzog, 

Herrn Ministerpräsident a.D. und Bayerischen Staatsminis-

ter des Inneren, Dr. Günther Beckstein, den früheren Prä-

sidenten des Bundesverfassungsgerichtes, Herrn Prof. Dr. 

Papier, Herrn Ministerpräsident a.D. des Landes Baden-

Württemberg, Erwin Teufel, die Präsidentin des Bayeri-

schen Landtags, Frau Barbara Stamm und Herrn Wolfgang 

Kubicki, Frakt ionsvorsitzender der FDP im Landtag von 

Schleswig-Holstein und stel lvertretender Bundesvorsitzen-

der der FDP begrüßen. 

Bei den letzten „Oerlenbacher Gesprächen“ im Mai 2019 

referierte der Parlamentarische Staatssekretär beim Bun-

desministerium des Innern, für Bau und Heimat, Stephan 

Mayer, zum Thema "Grenzpolizei l iche Aufgaben der Zu-

kunft - ein Ausblick“.  
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Im Landkreis erfreut sich die Veranstaltung regelmäßig 

großer Beliebtheit  in der Bevölkerung und den unter-

schiedlichsten Behörden und hätte in diesem Jahr zum 22. 

Mal stattgefunden. Der Erste Bürgermeister der Großge-

meinde Oerlenbach, Nico Rogge, vor gut einem Jahr 

selbst noch bei der Bundespolizei in Oerlenbach beschäf-

tigt, und der Leiter Lehrbereich des BPOLAFZ OEB, EPHK 

Jürgen Kreckel, waren sich einig, dass die „Oerlenbacher 

Gespräche“ mit Rücksicht auf die derzeit ige Lage im Zu-

sammenhang mit dem Coronavirus in diesem Jahr nicht 

stattf inden können. „Als ehemaliger Angehöriger der Bun-

despolizei und nun Erster Bürgermeister der Großgemein-

de hätte ich mich natürl ich sehr auf diese Veranstaltung 

gefreut. Der Schutz unserer Bürgerinnen und Bürger steht 

in dieser schwierigen Zeit  für mich jedoch an erster Stel-

le“,  so Erster Bürgermeister Rogge. EPHK Kreckel ergänzt 

hierzu: „Als Großgemeinde und Bundespolizei sind wir uns 

unserer Verantwortung für die Besucherinnen und Besu-

cher der „Oerlenbacher Gespräche“ bewusst. Daher haben 

wir im Sinne der Gesundheit al ler Beteil igten gemein-

schaftl ich entschieden, die Veranstaltung in diesem Jahr 

nicht durchzuführen.“ 

Für die diesjährigen „Oerlenbacher Gespräche“ hatte 

die Staatsministerin bei der Bundeskanzlerin und Be-
auftragte der Bundesregierung für Digitalisierung, 
Dorothee Bär, ihren Vortragsauftr itt zum Thema „Digitale 
Bildung“ zugesagt. Sie hat die Entscheidung der beiden 

Co-Gastgeber mit großem Bedauern, aber auch mit eben-
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so großem Verständnis aufgenommen. „Gerne wäre ich am 

10.Mai 2021 nach Oerlenbach gereist“, teilte die Staats-

ministerin mit, „aber aufgeschoben ist nicht aufgehoben“. 

Digitale Bildung sei auch in 2022 noch ein aktuelles The-

ma, so Bär. 

Der Erste Bürgermeister Rogge und EPHK Kreckel nah-

men diesen Hinweis gerne auf. Beide sehen zuversicht l ich 

nach vorne und haben sich fest vorgenommen, die Veran-

staltung auch im kommenden Jahr wieder in den Termin-

kalender aufzunehmen. 
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